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Bitte beachtet bei euren

Einkäufen die Anzeigen

unserer Inserenten! Der Erlös

dient der Herstellung unserer

Vereinszeitung. Herzlichen

Dank.

Termine:

Vorstand

Bitte an den Redaktionsschluss der
nächsten Ausgabe denken!
Termin erscheint ca.
1. Februar 1. März
1. Mai 1. Juni
1. August 1. Sept.
1. November 1. Dez.

Liebe Mitglieder,

auf der Jahreshauptversammlung am 24.04.1 4 wurden Andreas Weise
erneut zum 1 . und Oliver Levien zum 3. Vorsitzenden gewählt. Als
Jugendwart wurde Sylke Weise bestätigt und Thomas Sieg ist weiterhin
Beisitzer im Vorstand.
Leider fand sich auch auf dieser Jahreshauptversammlung niemand,
der die Position des Kassenwarts übernimmt. Somit wird der Posten
weiterhin kommissarisch vom Vorstand wahrgenommen.
Die Jahreshauptversammlung war mit 40 stimmberechtigten Mitgl iedern
sehr schlecht besucht. Die Bitte des Vorstand sich zu überlegen, ob
eine Mitarbeit möglich ist, wurde bisher nicht erhört. Deshalb an dieser
Stel le noch einmal der Aufruf: Wer sich vorstel len kann den Vorstand
mit 1 - 2 Stunden wöchentl ich zu unterstützen, der melde sich bitte in
der Geschäftsstel le.
Der USC Paloma bekommt einen neuen Kunstrasenplatz. Deshalb hat
das Bezirksamt Hamburg Nord angeordnet, dass Trainingsbetrieb und
einige Punktspiele auf dem Schützenhof und anderen umliegenden
Plätzen stattfinden. Durch Spielansetzungen des Hamburger
Fußballverbands hat es einige Überschneidungen gegeben. Wir waren
bemüht, diese rechtzeitig zu ändern, dies hat jedoch nicht geklappt.

Mit Marion und Heiko Stephan haben wir neue Pächter für unser
Vereinshaus gefunden. Aus einem ruhigen Beginn mit
Renovierungsarbeiten etc. wurde nichts. Marion und Heiko hatten
gleich sehr viel zu tun. Bei spielen von Paloma waren über 500 Gäste
auf dem Schützenhof und es wurden auch schon andere Feste
gefeiert. Wir freuen uns, dass wir mit Marion und Heiko Pächter
gefunden haben, die sich sehr schnell bei uns eingelebt haben und das
Vereinsleben sehr bereichern.

Inzwischen sind auch die ersten Renovierungsarbeiten abgeschlossen.
Es ist sehr schön geworden. Kommt vorbei und seht es euch selber an!

Andreas Weise
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Frauensport International

Wir freuen uns, dass wir mit Binnur Urkal eine eigene, ausgebildete
Fahrradlehrerin haben. Binnur wird im Juni ihren ersten Fahrradkurs bei
uns leiten. Nach den Sommerferien wird sie den Vorschulkindern an der
Schule Lämmersieth das Radfahren beibringen.
Wer lange nicht auf dem Rad war und etwas Übung braucht, kann sich
beim Vorstand melden. Binnur bietet auch Einzelstunden für
Wiedereinsteiger an.
Anfang Mai haben wir in der Schule Tieloh einen Inl inerkurs gestartet.
Wer noch Interesse hat einzusteigen, meldet sich bitte bei den
Übungsleitern oder dem Vorstand.
Am Montag, den 02.06.201 4, findet unser Stammtisch statt. Das Thema
des Monats ist „Ernährungsberatung mit Dipl. oec. Ivonne Schil l ing“,
hierzu sind al le Frauen des Vereins eingeladen.
In den Sommerferien findet ein eingeschränktes Sport- und
Schwimmangebot statt. Bitte informiert euch auf unserer Internetseite
unter www.scurania.de Abteilungen - Frauensport.

Eine schöne Sommerzeit wünschen euch Seyhan Dülger &
Sylke Weise

Wir danken der
Bundesligastiftung,

die uns die
Ausbildung zur

Fahrradlehrerin für
Binnur Urkal

ermöglicht hat.
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BSM
Büro- & Buchhatungsservice

Gabriele Mierau
Buchen laufender Geschäftsvorfälle § 4 (3) EStG, Lohn- und Gehaltsabrechnungen

Organisationsberatung, Einführung und Optimierung von Ablagesystemen

Büroorganisation

Weitere Leistungen auf Anfrage

Für Handwerksbetriebe, Freiberufler, Existenzgründer und Non-Profit-Organisationen

Am Sooren 1 05 Fon: 040 - 325 1 35 25

221 49 Hamburg Fax: 040 - 325 1 35 24

Mobil: 01 77 - 200 45 72

service@bsm-mierau.de - www.bsm-mierau.de

Handball

Was für ein Handballtag in Barmbek!
Richtig vol le Hütte, tol le Stimmung und dann auch noch das

"Double".
Unsere I . Herren hat mit der Hamburger Meisterschaft und
dem Aufstieg in die Oberl iga Schleswig-Holstein / Hamburg nun
auch das Endspiel um den Hamburger Pokal souverän für sich

entscheiden können. Die Gäste aus Pinnau mühten sich
redl ich, aber hatten auch gegen unsere personell dezimierte

Mannschaft keine Chance.
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WORLD WIDE
International Shipping & Logistics Services

Mattentwiete 8 - D-20457 Hamburg Snorresgade 1 8 - 20 - 2300 Copenhagen
Phone: +45326681 00 - Fax: +4532574900

WWW.SCAN-GROUP.COM - CPH@SCAN-GROUP.DK

Fußball ­ Herren

AUFSTIEG PERFEKT!

Mit 68 Pkt. und somit 5 Pkt. Vorsprung vor dem Walddörfer SV geht es
nun in die Bezirksliga.
Wer hätte das gedacht, nachdem man als 'Spitzenreiter` die Punkte
durch den Rückzug des Hamburger FC verlor und auf den 2. Platz mit 2
Pkt. Rückstand zum 1 . Platzierten rutschte.
Wir hatten wahrl ich im Gegensatz zum Walddörfer SV das schwierigere
Restprogramm zu erledigen. Es würde schwer werden. Beim Trainer
und vor al lem bei der Mannschaft erwachte der Kampfgeist.
Dieser Kampfgeist sowie das tol le Mannschaftsgefüge sorgten für eine
spannende Rückserie.
Mit dem 20. Spieltag gegen den Waldörfer SV, welches mit 2:2 ausging,
haben wir kein einziges Spiel mehr verloren.
Wir können mit Recht und Stolz behaupten, uns den Aufstieg in die
Bezirksl iga vor al lem durch den Zusammenhalt in der Mannschaft selbst
erarbeitet zu haben. Meine Bitte: Bleibt so und haltet das Team
zusammen.
Nicht vergessen sollten wir unsere treuen Fans sowie unsere Anhänger
des 1 0.- €-Clubs, die uns während der Spiele immer zur Seite standen
und uns anfeuerten.
Wir hoffen, dass ihr der Mannschaft und dem neuen Trainer Christian
Schütt auch in der kommenden Serie weiterhin die wichtige
Unterstützung zukommen lasst.
Hiermit verabschieden wir uns mit gemischten Gefühlen von Euch,
bedanken uns für die schöne Zeit und wünschen Euch für die Zukunft
al les Gute.

Trainer Jimmy (Yilmaz) Güclü & Liane Karger
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Leichtathletik / Kindersport

Vom Fußball hat er Ahnung, als Fahrlehrer ist er Spitze!

FAHRSCHULE Manfred Maas
Ruft an oder kommt vorbei

Tel.: 652 66 71
Bürozeit: 16.00 – 19.00 Uhr

Dithmarscher Straße 23, 22049 Hamburg
Nähe S-Bahn Friedrichsberg / U-Bahn Straßburger Str.

Im letzten Bericht schrieb ich, dass noch Wettkämpfe vor uns l iegen,
über die ich “nächstes Mal“ berichten werde.
Das wil l ich nun in dieser Ausgabe der „News“ auch tun, über einige
Veranstaltungen mit viel Erfreul ichem.
Noch in der Halle fanden im Februar die Seniorenmeisterschaften statt.
In der AK W50 wurde Martina Herder Meisterin im Kugelstoßen mit
1 0,72m. In der AK W30 Wurde Christiane Guttmann mit 9,73m Dritte.
Sönke Weidgen M45 erreichte über 60m in 8,55 sec. Platz 7und über
200m in 26,59 sec. Platz 6.
Bei den Meisterschaften der Jüngeren trat wieder einmal mehr unser
Lucas Panckow (Jg. 2001 ) ins Rampenlicht, denn er stieß die 3kg
Kugel auf die neue Hamburger Rekordweite von 1 5,74m. Damit wurde
er natürl ich Hamburger Meister. Im Weitsprung und über 60m belegte er
den 2. Platz.
Bennet Henze (Jg.2001 ) belegte mit 1 .35m im Hochsprung mit
persönlicher Bestleistung den 4. Platz. Ridai Afriyie (Jg. 04) kam im
Sprint auf den 3. Platz und gewann die Bronzemedail le.
Die Bramfelder Winterlaufserie wurde ( 5 Läufe über 5km oder mehr)
von einigen unserer Langstrecklern durchgehend besucht und mit guten
Laufzeiten bestritten. Im nächsten Herbst beginnt die neue Serie.
Mitmachen und entsprechende Vorbereitung werden schon jetzt
empfohlen.
Bei der Wandsetaler Runde waren wir nur mit einem kleinen Aufgebot
vertreten, aber dennoch relativ erfolgreich. Unser Jüngster, Bora Uzan
(Jg. 2008), startete im 4oom Lauf. Mit nur einer Fußlänge Rückstand
wurde er zweiter im Kids Lauf vor vielen anderen Kindern. Kaja Haufe
belegte bei den Schülerinnen den 3. Platz. Nils Haufe siegte über
21 00m der Schüler und Gardis Bruns (Jg. 2001 ) l ief über 5000m die
Spitzenzeit von 21 :01 ,0 Min.
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Leichtathletik / Kindersport

Der Veranstalter stufte sie mit dieser Leistung in die Frauenwertung ein,
wo sie damit Zweite wurde.
Am 27.04.1 4 waren wir auf Veranstalter eines Werfertages. 1 7 Vereine
nahmen an den verschiedenen Diszipl inen tei l .
Martina Herder W 50 war im Kugelstoßen mit 1 0,34m, Diskus 26,1 6m
und Speerwurf 24, 74m erfolgreich.
Anton Ahlswede U20 stieß die Kugel 1 0,27m und David Akingunsade
U1 8 warf den Speer 37,96m und Mark Akingunsade M1 5 warf 24,71 m.
Lukas Panckow stieß die 3 kg Kugel auf sagenhafte 1 6,54m. Das war
wieder neuer Hamburger Rekord und Deutsche Jahresbestleistung. Im
Diskuswurf kam Lukas auf die gute Weite von 35,05m (5.Platz der
Deutschen Bestenl iste).
Am 03.05.1 4 waren wir mit 1 5 Jugendlichen beim Zehntel am Start. Wir
konnten unseren dritten Platz in der Mannschaftswertung vom letzten
Jahr verteidigen und erhielten einen 300 Euro Scheck von Rewe.
Bester Läufer war Fabio Venegas als dritter in seiner Altersklasse.
Bei den Schülermeisterschaften im Blockmehrkampf wurden Lukas
Pankow Block Wurf und Nils Haufe Block Lauf Hamburger Meister.
3. wurde Mark Akingunsade, Gardis Bruns belegte den 5. Platz und
Kaja Haufe wurde sechste.
Noch zu berichten ist über unsere 4x400m Staffel der U20 bei den
Hamburger/Schleswig Holsteiner Meisterschaften.
Seit Jahrzehnten konnten wir so eine Staffel nicht mehr aufbieten.
Umso erfreul icher jetzt die erbrachte Leistung von 3:37,0 Min. von
Genrich Braun, Arne Weise, Jannik Hauf und Fabio Venegas.
Nochmals meine persönlichen Glückwünsche dazu als „Fachkenner“
solcher Staffeln.

Horst Martens
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Seniorensport

Vorweg! Jedem ist wohl klar: Kaum etwas bleibt, wie es mal war.
Veränderungen müssen sein, auch bei uns im Verein.

Viel leicht steht in diesem Bericht auch noch etwas Neues für Euch drin,
schaut mal hin. Hol di fruchtig stel lt um, tauscht aus, kurzum: Unser
Vorstand macht das Beste draus.
Montag : Bisher waren wir in der Tieloh Sporthal le mit zwei Gruppen
vertreten. Aber immer weniger Mitgl ieder kamen zu den Übungs-
stunden. Hans Christophersen konnte viele Jahre die erste Gruppe
leiten und begeistern. Am 23.11 .2000 kam er zu uns mit viel Elan. Am
1 5.04.201 4 konnte er seinen 80. Geburtstag feiern und gleichzeitig
verabschiedete er sich von seiner Gruppe. Wir danken für die vielen
Jahre und wünschen ihm und seiner Frau alles Gute.
Die 2. Gruppe wurde von Monika Goldberg und ihrem Mann Werner im
Wechsel betreut. Die Beiden sind berufl ich stark gefordert und so
mussten sie diesen Posten abgeben. Zum Glück sagte Nathalie
Hönicke zu, eine Gruppe zu übernehmen. Der Vorstand beschloss aus
zweien machen wir eine Gruppe und zwar von 1 6.30 Uhr–1 8.00 Uhr.
Die Lösung scheint perfekt zu sein.
Dienstag : Hier ist seit langem Tanzen angesagt. Auch da hat sich
Entscheidendes getan. Ulrike Knuth hatte immer einen langen
Anfahrtsweg. Auf die Dauer nicht so einfach. Für sie hat Sabina Thiele
die Tänzerinnen übernommen. Auch der Übungsort hat sich verändert.
Die Musik spielt jetzt bei Kösters.
Am Mittwoch ist Beständigkeit angesagt. Birgit Schaper ist seit 2004
bei uns. Sie hat schon viel mit uns erlebt: Wenn einige kommen, oder
wenn jemand geht. Sie ist immer noch da – wie wunderbar.
Donnerstag : Wer wil l kann am 2. Donnerstag eines Monats mit Dieter
wandern gehen, aber immer mehr Teilnehmer entspannen bei Yoga, so
angenehm. Altersbedingt wird diese Sportart gerne angenommen.
So ist es auch zu einer zweiten Yoga-Gruppe gekommen.
Meike Schröder ist seit 2000 dabei und übernimmt nun auch noch die
Gruppe Zwei. Im Kösterhaus von 1 3.30 Uhr – 1 5.00 Uhr, bzw. von
1 5.00 Uhr – bis 1 6.30 Uhr.
Freitag : Dann ist immer für 2 Gruppen die Wassergymnastik von 09.1 5
Uhr – 09.45 Uhr, bzw. von 09.45 Uhr – 1 0.1 5 Uhr.
Die Zeit mit Moni oder Werner ist vorbei. Der Trainerposten wieder frei.
Die beiden Gruppen sind ziemlich groß! Was macht man da bloß?
Nathalie springt öfter mal ein, Heiner möchte auch nicht immer

Aushelfer sein. I rgendwann läuft es wieder normal, gut Ding wil l Weile
haben. Ein wenig Geduld kann oft nicht schaden.

Ihr habt sicher schon eure Sportart gefunden. Aber überal l gibt es
Probestunden.

Tischtennis wäre am Donnerstag in der Schule Wittenkamp, wer mag.
Und Mittwoch-Vormittag im Vereinshaus der kleine Bastelkreis.
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Seniorensport

ROLF MAHNCKE
INH. THORSTEN MAHNCKE

KURVENSTRASSE 34 • 22043 HAMBURG • TELEFON 040 – 652 13 22 • TELEFAX 040 – 68 75 06

Ihr Spezialist für alle Sanierungs- und Neubauaktivitäten in den Bereichen

Bäder – Dach – Heizung
Ich würde mich freuen – in Zusammenarbeit mit meinem Serviceteam –

auch Ihr Bauvorhaben zu realisieren

Ihr könnt ja al les mal probieren, wer weiß?
Was ist bei uns los, was findet wo statt?

Das erfahrt ihr al le Viertel jahr neu in unserem Infoblatt.
Wer dieses weiße Heft und das bunte Infoblatt zu Hause hat.
Und sich dadurch informiert, ist auf al le Fälle gut orientiert.
Nun seid gespannt, was kommt und mit wem es weitergeht.

Al les wird gut – Hol di fruchtig lebt –

meint KaSch.
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Phönix - potheke
Geschäftszeiten:
Mo. – Fr. : 8.30 – 1 8.30 Uhr

Sa. : 8.30 – 1 3.00 Uhr

www.phoenix-apo.de
kontakt@phoenix-apo.de

Tilsiter Str. 2, 22049 Hamburg
Tel. : 01802 ­ 695 81 81
Fax : 040 ­ 695 67 77

Farina Bellingrodt

Tischtennis

VOL Damen: Urania bietet großen Kampf gegen Voran Ohe -
Spannung bis zum letzten Ball

Am Sonntag, den 1 3. Apri l verabschiedete sich der SC Urania (als
bereits feststehender Absteiger) vor über 60 Zuschauern mit einer
großen Party aus der Verbandsoberl iga. Mannschaftsführerin Michaela
Bruchlos hatte im Vorfeld nämlich kräftig die Werbetrommel gerührt und
auch Merle Müller (http: //videos.tt-maximus.de/) für einen Video-Dreh
engagiert. Es sollte sich lohnen! Nach fast vier Stunden Spannung,
Dramatik und Emotionen trennte man sich mit 7:7 von Voran Ohe, die
damit exakt den noch fehlenden Punkt für den Relegationsplatz
ergatterten (eine Niederlage hätte unweigerl ich den direkten Abstieg
bedeutet).

Beide Teams hatten sich schon in der Hamburg-Liga stets spannende
Duelle gel iefert und das Hinspiel konnte Urania (nach 2:5-Rückstand)
mit 8:5 für sich entscheiden. Aber diesmal war al les noch weitaus
dramatischer. Um 1 7.50 Uhr hatte Ohe drei Matchbälle zum 7:5, vierzig
Minuten später fehlten Urania nur zwei Bälle zum 8:6. Puh! Doch der
Reihe nach, denn zunächst sah es nach einem glatten Sieg für Ohe
aus: Nach den Doppeln und den ersten 4 Einzeln stand es 2:4. Doch es
wurde nun spannend, denn oben ließ Ohe beide Punkte l iegen und so
war der 4:4-Ausgleich hergestel lt: Michi mit einem fantastischen
Fünfsatzerfolg gegen Vroni (wie immer über den Kampf ins Spiel
gefunden). Stark! Mirjam entzauberte anschließend Daria mit
sensationel len Rückhandbällen, aber es war auch viel Glück (Netz und
Kante) dabei. Doch wie gewonnen, so zerronnen. Trotz des steigenden
Geräuschpegels in der Halle schlugen Ohe’s Nr. 3 Ania Sawiel mit
großem Kampfgeist (3:2 gegen Isa) und Inga Weichel mit einem starken
3:0-Sieg gegen Anja zurück: 6:4-Führung für Ohe. Der eine rettende
Punkt war in greifbarer Nähe! Würde Urania sich nun den befreundeten
Damen aus Reinbek geschlagen geben? Nein. Geschenkt gab es
nämlich definitiv NICHTS! Sportl ich fair wurde um jeden Ball gekämpft!
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Tischtennis

MAUE & BECKER
Heizung-, Sanitär-, Energietechnik

Wartungsdienst, Öl-, und Gasfeuerung
Planung – Neubau - Reparatur

Telefon: 538 00 87
22339 Hamburg

Störungsdienst: 538 00 888
Mitgl ied der Innung Sanitär Heizung Klempner

G
M
B
H

So muss das sein! Toller Sport von allen Damen! Die zauberhafte Roni
hätte nun gegen Uranias Nummer 3 (Isa) schon alles klar machen
können, denn ihre Gegnerin musste noch ziemlich ausgelaugt direkt
nach ihrem Fünfsatzmatch wieder an die Platte. Aber Roni war mit dem
Kopf noch bei ihrer vorherigen Niederlage, während bei Isa al les
passte! Wie unter Drogen zimmerte "Polska" (so ihr eigener Spitzname)
die deutl ich stärker eingeschätzte Roni von der Platte (+2,+6,+6). Wow!
Damit hatte Ohe nicht gerechnet, nun begann das große Zittern. Statt
7:4 nur noch 5:6. Die Halle kochte.

Und die Dramatik steigerte sich ein weiteres Mal: Ania und Michi
l ieferten sich ein sensationel les Match. Nach 1 :2-Satzrückstand gewann
Ania mit viel Offensivpower im Vierten locker 11 :5 und zog auch im
Fünften auf 5:2 davon. Die Entscheidung? Mitnichten! Michi gibt nie auf.
Bei 7:7 war wieder al les offen. Aber die junge Ex-Uraniarin bewies
zunächst Nervenstärke, erarbeitete sich bei 1 0:7 drei Matchbälle zum
Sieg (gleichbedeutend mit dem 7:5 und dem Relegationsplatz). Es
knisterte in der Halle. Aber die Entscheidung? Mitnichten! Deja-vu!
Michi gibt nie auf! Die braucht diesen Druck und Nervenkitzel, da wird
sie immer besser. Alles abgewehrt und 1 2:1 0 gewonnen. Peng! 6:6-
Ausgleich! Die arme Ania. Tränen über Tränen und das blanke
Entsetzen in den Augen. Sport kann auch manchmal ziemlich hart sein.
Und es kam noch dicker für Ohe: Mirjam verabschiedete sich nämlich
mit einem starken 3:1 gegen Inga nach Bonn. 7:6 für Urania! Nun hatte
Ohe nur noch ein Eisen im Feuer. Und wieder ein Deja-vu: Schon im
Hinspiel war es das entscheidende Match: Daria vs. An(j)aconda.
Damals gewann Uranias Blondine mit 1 1 :9 im Fünften und statt 7:7
(Roni hatte schon gewonnen) endete die Partie mit 8:5 für Urania.

Jetzt war die Spannung in der johlenden Halle greif- und spürbar.
Letztes Saisonspiel. Letztes Einzel. „Auf die habe ich Lust“, freute sich
Anja auf ein schönes Spiel und auch Daria hat man selten so
emotionsgeladen gesehen.
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Tischtennis

Die Dramatik dieses Matches war wirkl ich nicht zu überbieten. Und
obwohl es um soviel ging, bl ieben beide äußerst fair und gingen fast
„l iebevoll“ miteinander um. Ganz große Klasse! Kein Gift und Galle, wie
bei anderen Gegnern. Ohe und Urania zeigten sich wirkl ich von ihrer
besten Seite, sehr sympathisch! "Natürl ich" ging es wieder über fünf
Sätze. Und jeder einzelne war dramatisch! 9:1 1 , 1 4:1 2, 1 0:1 2 (nach
1 0:7-Führung), 1 1 :8. Was für eine Nervenschlacht. Insbesondere
natürl ich für Ohe und Daria, die ja den Sieg so dringend brauchten. Bei
8:6 im Vierten war Daria schon ganz dicht dran, aber die blonde Boa
(„Anjaconda“) biss mal wieder bl itzschnell zu. Gut gecoacht von Lutz
Mocker („Nur Mut“) zog Anja auf 8:5 im Fünften davon. Ohe am
Abgrund. Manch einer der vielen mitgereisten Fans mochte nicht mehr
hinsehen. Wer nicht dabei war, kann wohl kaum nachempfinden, was
da alles in einem vorgeht. Ein Wechselbad der Gefühle, besonders für
Cordula Gust, die TT-"Macherin" in Ohe.

Doch Daria mit dem Mut (und Können) der Verzweiflung zum 8:8.
Auszeit Urania. „Mach jetzt einen Rückhandaufschlag halbkurz in ihre
Vorhand und dann Feuer“ lautete die Devise von Lutz Mocker. Gesagt,
getan. 9:8! Aber Daria biss sich fortan in jeden Ball , feuerte sich an und
brachte selbst die schönsten Vorhandschüsse von Anja zurück. Drei
Punkte in Folge für Ohe. 11 :9. Der Sieg! 7:7-Ausgleich. Was für ein
Jubel! Ganz großes Kino von beiden Teams! Nach fast vier Stunden
gab es nur lachende und jubelnde Gesichter in der Halle. Was für ein
Spiel. So macht Tischtennis Spaß! Michi bedankte sich in einer
ergreifenden Rede danach noch bei den vielen Fans und Helfern und
hatte tol le Präsente parat. Großartig! Ein schöner Nachmittag und
Werbung für das Damen-Tischtennis. Nun heißt es Daumen drücken für
Voran Ohe in der Relegation. Schließlich möchte die 1 . Damen von
Urania nächstes Jahr Meister in der Hamburg-Liga werden

Andreas Kil lat












